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1. Ein Kater Namens Ragnar


Dies ist die wunderliche Geschichte von Ragnar, dem schwarzen Kater mit dem kleinen weißen Fleck auf der Brust und Augen, die je nach Licht mal grün, mal gelb schimmern. Auf den ersten Blick könnte man ihn für ein Plüschtier halten – ein süßes, flauschiges Wesen, das man am liebsten knuddeln möchte. Doch Ragnar ist kein gewöhnlicher Kater. Er entscheidet selbst, von wem er sich streicheln lässt. Seine Menschen haben das längst verstanden. Und sollten sie einmal vergessen, wer hier die Regeln bestimmt, zeigt er ihnen mit ausgefahrenen Krallen, dass er es ist.


Wie jeden Morgen ist Ragnar früh auf den Beinen – oder besser gesagt, er war die halbe Nacht wach. Stundenlang hat er am Fenster gesessen, seinen Garten im Blick, den er bei Tageslicht durchstreift. Mit gespitzten Ohren lauscht er den feinen Geräuschen der Nacht: das leise Fiepen einer Maus, das Rascheln im Gras. Ein Jagdtrieb regt sich in ihm. Doch er widersteht. Geduld, das weiß Ragnar, ist die wichtigste Tugend eines guten Jägers.


Als endlich der Morgen dämmert, stürzt er voller Vorfreude nach draußen. Die Luft riecht nach feuchtem Gras und Abenteuer. Doch irgendetwas ist anders. Ragnar spürt es sofort. Abrupt bleibt er stehen.


Da sitzt sie – eine dreifarbige Katze. Seelenruhig leckt sie sich die Pfoten und mustert ihn mit gelangweiltem Blick. Ragnar stockt der Atem. Wer wagt es, in seinem Revier zu sitzen, als gehöre es ihr? Ein seltsames Unbehagen packt ihn. Ohne weiter nachzudenken, wirbelt er herum und flüchtet ins Haus. Auf seinem Lieblingsplatz rollt er sich zusammen – entschlossen, ihn für den Rest des Tages nicht mehr zu verlassen.


Ragnar ist gelangweilt. Doch nicht, weil es nichts zu tun gäbe – sondern weil er sich nicht traut, hinauszugehen. Seine Menschen wundern sich. Ist er etwa krank? Besorgt nehmen sie ihn auf den Schoß, streicheln ihn, drehen ihn nach allen Seiten. Aber Ragnar ist kerngesund. Und insgeheim ärgert er sich über sich selbst. Was für ein jämmerliches Bild gibt er ab! Dies ist sein Revier – und er wird sich nicht wie ein feiges Huscherl vertreiben lassen!









2. Eine geheimnisvolle Einladung


Entschlossen hebt er den Kopf. Heute wird er mutig sein. Mit gespielter Gelassenheit tritt er nach draußen, als wäre er allein auf der Welt. Doch sein Körper ist angespannt, jede Faser bereit zur Flucht. Seine Ohren zucken. Vorsichtig späht er um sich. Uff! Nichts zu sehen.


Dann erstarrt er.


Da sitzt sie. Auf seinem Kissen. Direkt neben der Terrassentür. Eine Dreistigkeit sondergleichen! Und seine Menschen? Statt sie zu verjagen, tun sie – nichts. Ragnar spürt, wie sein Fell sich sträubt. Leise und geduckt schleicht er durchs hohe Gras.


Die Fremde dreht langsam den Kopf, sieht ihn – und lacht.


Dann macht sie seelenruhig mit ihrer Katzenwäsche weiter, als wäre er völlig unwichtig. Ragnar setzt sich hin, verwirrt und ein wenig beleidigt.


„Sei mutig und komm näher“, sagt die dreifarbige Katze. Eigentlich sagt sie „Miau, maumau, miauuuuu“. Aber weil das umständlich wäre, wird die Katzensprache in dieser Geschichte direkt übersetzt.


Ragnar blinzelt. „Meinst du mich?“


„Siehst du hier sonst jemanden?“ Die Katze springt vom Kissen und bewegt sich auf ihn zu. Instinktiv macht Ragnar einen Buckel, stellt das Fell auf und faucht.


Wieder lacht die Fremde. „Komm schon, Angsthase. Ich tu dir nichts.“


Ragnar weicht ein paar Schritte zurück. Doch die Katze schleicht um ihn herum, hält ihren Blick fest auf ihn gerichtet.


„Ich heiße Medira und möchte dir etwas zeigen.“, stellt sie sich vor.


Ragnar kräuselt sein Näschen. „Was denn?“


Medira bleibt stehen, sieht ihn an. „Das erfährst du heute Nacht. Punkt zwölf Uhr. Komm hinaus – und sei pünktlich.“









3. Der Weg in die Dunkelheit
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